
Arbeiten  
und Wohnen 
im Loft

Der Wunschtraum, die weitläufige Groß-
zügigkeit eines historischen Lofts zu 
genießen, wird jetzt in Viersen an der 
Ringstraße wahr. Der denkmalgeschütz-
ten ehemaligen Baumwollspinnerei wird 
neues Leben eingehaucht. Ob zum Ar-
beiten, zum Wohnen oder auch beides 
gleichzeitig, hier finden Individualis-
ten genau das einzigartige Ambiente, 
nach dem sie sich gesehnt haben: Üppi-

ge Rundbogenfenster, klassische Gesim-
se, Farbwechsel von roten und gelben 
Backsteinen und viele Details mehr, ma-
chen Industriegeschichte auf Schritt und 
Tritt erlebbar. Und als angenehmer Kon-
trast zur Klassik entsteht eine moderne 
Ausstattung, die zeitgemäße Wohnkul-
tur ebenso einplant wie den energiebe-
wussten Einsatz von Baumaterialen.

Lofts und Ateliers wie die der Alten Spin-
nerei zeihen Menschen an, die zum Ar-
beiten und Leben eine ganz spezielle 
Einstellung haben: Ideenreichtum und 
Individualismus. Nichts ist hier von der 
Stange.

Natürlich sind die Fenster energiespa-
rend, es gibt Fußbodenbeheizung über 
eine Gasabsorbtionswärmepumpe und 
Innendämmungen, exzellent ausge-
stattete Bäder – doch bei allem moder-
nen Komfort bleibt die Typik des Histo-
rischen Bauwerkes immer sichtbar und 
spürbar.

Sie haben die Wahl zwischen unter-
schiedlichen Größen und Grundrisse der 
insgesamt zehn Loft-Einheiten von Rund 
90 bis 2390 m2. 

Die Fabrik Goerters entstand 1865 in  
einer Zeit des allgemeinen  
Aufschwungs der Textilindustrie.  
Die gesamte Anlage mit ihrer heraus- 
ragenden baulichen Qualität nimmt  
einen Rang in der Spitzengruppe der  
historischen  Zeugen der nordrheinwest- 
fälischen Textilindustrie ein. 
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Das bereits im Herbst letzten 
Jahres in der RP erwähnte 
Projekt nimmt Formen an. Die 
damals gesetzte Hecke schlägt 
schon aus und die ersten Nar-
zissen blühen auch bereits. 

Man kann jetzt schon  ahnen, dass die zu-
künftigen Bewohner sich hier ein kleinen 
Paradies  anlegen werden. Das gehört 
mit zum Konzept des Mit- und  Füreinan-
der, dem Geist mit dem das Haus gefüllt 
werden soll (ohne jede politische oder 
religiöse Färbung). Für das Haus, das Ge-
meinschaftshaus und die Garagen sind 
die Bodenplatten fertig und das Gebäu-
de gewinnt Gestalt. Es gibt noch 2 Woh-
nungen zum  Kauf und 2 weitere zur Mie-
te. Es ist eine private Initiative, die mit  
viel Liebe und Arbeit das Ganze zum Le-
ben bringt. Die Bauherren und zwei wei-
tere Paare als Miteigentümer ziehen na-
türlich selbst mit ein.
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Wohnen an den Linden
Ein Wohnprojekt für Menschen ab 50, verbindliche Nachbarschaft

Verbindliche  
    Nachbarschaft  
   schafft Nähe,  
Sicherheit und  
   Geborgenheit.

für Interessierte: www.wohnen-an-den-linden.de


